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Wir, Les Amis de Svieta, freuen uns, Ihnen 
diese Neuigkeiten aus der Ukraine zu 
berichten! Die Zeit vergeht sehr schnell und 
wir wurden etwas von den Ereignissen 
überrollt. Aber wir haben Sie nicht 
vergessen und wir haben unsere Aktivitäten 
in den beiden letzten Jahren erfolgreich 
fortgesetzt. In 

den letzten zwei Jahren konnten wir nur 
eine Reise in die Ukraine durchführen, 
daher diese lange Berichtsperiode. Die 
letzte Reise in die Ukraine fand im Frühjahr 
2012 statt, als wir eine grosse Menge 
Hilfsgüter mit Hilfe von Jérôme Zwahlen 
quer durch halb Europa transportierten. Er 

wollte einmal die Ukraine besuchen und 
selbst sehen, wie die Lebensbedingungen 
in diesem Land sind. Wir fuhren durch 
Deutschland, dann durch Österreich und 
Ungarn bis zur ersten, grösseren Stadt in 
Ukraine, Uzhgorod. 
W i r b e s u c h t e n 
natürl ich Nikolaiev, 

Kherson, Kremenchuk, Kiev, Gradivsk,, Merefa 
und Kharkov. Auf der zweiwöchigen Reise 
erlebten wir einige mechanische Probleme mit 
dem Wagen, aber vor allem schöne Begegnungen 
sowie einzigartige und wertvolle Erlebnisse.

Einige der in 2012 und 2013 von Les Amis de 
Svieta unterstützten Kinder sind: Egor, Vika, 
Vera, Nikolai, Alla, Vadim, Anatoli, Mascha 
und eine andere Vika



❖ Wie immer helfen wir primär den Kindern, die an verschiedenen 
gesundheitlichen Problemen leiden. 
Nicht weniger als 12 Kindern aus den Kleinkinderwaisenheimen von 
Nikolaiev und Kremenchuk (in Zusammenarbeit mit unserem 
amerikanischen Partner ‘An Orphan’s Bright Star’) konnten wir 
helfen. Meistens organisierte unsere lokale Direktorin Frau Viktoria 
Dobrdzinska eine oder mehrere Reisen nach Kiev, zur Kontrolle oder 
zur Behandlungen der Erkrankung. 
Wie Sie vielleicht wissen, wird der grösste Teil der medizinischen 
Versorgung vom Staat getragen, ist also für Waisenkinder kostenlos. 
Wir müssen aber die Kosten für die Reise, für den Aufenthalt im 
Spital (Medikamente und Essen) und für die Krankenschwestern, 
welche die Kinder betreuen, übernehmen. !

❖ Sie erinnern sich vielleicht noch an Pasha, dessen Geschichte wir im 
letzten Newsletter geschrieben hatten. Diesem aussergewöhnlichen 
kleinen Burschen, den wir in seinem Kampf gegen schwere, 
angeborene Artrogrypose (Deformation vieler Körperteile) 
unterstützten, passierte das Beste, was passieren konnte! 
Kurz nach seiner Rückkehr aus Kharkov Anfang 2012, wo Pasha 

se ine ers te, lange und schmerzhaf te 
orthopädische Operation hatte, traf er zum 
ersten Mal seine neue Familie. 
Im Frühsommer reiste Pasha, er heisst 
mittlerweile Joshua, in Begleitung seiner 
liebevollen Familie, die in sofort adoptiert hatte, 
in seine neue Heimat und zu neuen Abenteuer. 
Seine Eltern sind Les Amis de Svieta ewig 
dankbar für diese Hilfe! 
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❖ Der lange und beschwerliche Weg von Karina 
geht weiter. Sie wurde zum dritten Mal in der 
orthopädischen Klinik in Kharkov operiert und ihre 

Hände haben nun jeweils 
drei Finger, so dass sie 
endlich Gegenstände in 
ihrem Umfeld ergreifen kann. 
Die Krankenschwestern sind 
von dieser spektakulären Entwicklung von 
Karina erstaunt und hoch erfreut. !

❖ Wir erhalten weiterhin Anfragen zur Unterstützung und Renovation 
aus dem Kleinkinderwaisenheim in Nikolaiev. Ein Bauprojekt 
(Therapieraum für Kleinkinderwaisenheim in Nikolaiev) konnte dank 
finanzieller Hilfe von LAdS Frankreich gestartet 
werden. Die Renovierungsarbeiten kommen gut 
voran, aber es gibt noch viel zu tun. Als nächstes 
muss die Ausrüstung beschafft und die Ausbildung 
der Mitarbeiter organisiert werden. 

Die Renovierung der kleinen 
Küchen in den Gruppen kommt 
gut voran. Es bleiben nur noch 
vier Küchen zu renovieren, die 
nächsten zwei Renovationen sind bereits für 
Frühjahr 2014 geplant.

Wir wünschen Ihnen alles Gute im 2014 und hoffen 
wiederum auf Ihre Grosszügigkeit zur Weiterführung der 

Projekte im Jahr 2014. 


